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AT *Tx
ety Dinge finden fiy, die Menfdyen unberanng.
Lnd die GOLE feiner Piacht hat felber vorbehalten,
@ing, weldyen Tag der HELv hat sum Gevidyt ernannt,
Dasandre, e jich Seelund Leid bier follen fyalten (o).
Das ecftehat der HErr nody Feiven Fund gethan,

Und ob Berrvegne gleidh fidy desfalf offt befiiffens

So blieb ihr Denden dodh gin fehr betrogner Wabn/

Weil auch oes lenfchen Sobhn die Stunde nidyt darfrviffen. (5),

Dody was nedyfidem betriffr der Menjihen Sterbens - Jiel,

S ift Das manden hier nicdt unbefannt gedlicben,

Snvem der Hodfte Fhu nadh feiner IBeigheit Spiel,

Die wahre Sterbens-Jeit gar deutlid) vorgefdyrieben,

©o bief er Mofen felbft sum Sterbens-Bergegehn. (c).

©o hat der Hepland aud) fein Sterben prophecepet, (4),

Und tvie viel taufend ﬁng Die hier alg Seugen fiehn,

Daf GOttvon ihren Tode> hat Vorbericht vevleihet (o).

@inBey(biel neufter Jeit liegt auf der Bahre bier,
Dem GOt fein Sterbens-Jiel bedendlidy vorbedeutet,
Auf eine foldye Art, dAB jederman mit mir
Fedht gur BVerwunderung dardurd) wird Hingeleitet.

Derin BOft Rubende fag einsmabls in der. Radt (1)

Drauf fein Geburths-Tag fiel, im Traume fanfft begraben,

Da feiner Meinung nady Er war im Tempel bradyt,

Darinnen fein Gebetl und Gottesdien(t su haben.

Wie E fidy nun dargu in Andadyt halt gefiticke,

Und nady dev Tafel fieht, die fonft die Licder zeiget,

o fie gu fudhen find, hat Er fofort erblict,

Daf eine 7 Jhm gleidy 3u Gefidyte freiget,

Dabey cin Stunden - Glag nody angemablet frund,

Qfus weldyer aller Sand faft ganslidy ausgelehyret, - IS

@ that den Traum fo fort den lieben Seingen” fund, Y

Und was Fhn GOLEdardurd) vor Nachricht hab befchehret, :

IBie Shm die 7te Sahl und dag foft leere Glag

Den furen Lebens-Reff und deffen Todes-Stunde

Gewif bab angezeigt, dabey ohn’ Unterlaf

G gleidytvodl fid) getroft und wohlgemuth befunde:

Crvieff < hab Dand, o GOLt! dag du e8 meinff fo gut;

Und auf geheime Arth mich beift mein Daug beftellen,

Weg mut vev IWelf, ich toill nun {o feph ouf der Hiit,

Dap midy gur Ungeit micht dev Todt vermag ju falen. ¢
¢

€< Pub.sal, g, lz.{ (6) Marc, 13, 32, (€) 5o B Mof'32: 49,50, (d)
Matth, 20,18.}1s,

() Davon nur im vapwichenen Sahre Heven Sraf Henkels Herausgegebens
lefite @tunben efinzufchen find: 2 \

(£)ed 24¢n Becembr, G720, Da ben 3ten darauf Siein eburths:Tag eingefalless




Gt fudbte foldyemnady aus der

aeficbinden Sahi

Gangs ungemeinen Troft, - Erfinabhim e vor die Lieder
G im Stadt=Budye (2) frehn, und 3og heraus sur Wahi
Die mit der 7 warn bemeveer hin und wieder,

@ lief nicht wemiger das Heilge Bibel - Budy

Gich um fo lieber fepn jemehr ¢ 7 hatte( s),

Das Sicbende Hiobs (2), 1Ind Salomonis Sprudy (&),
Gebitdem ras offenbabrt it tworden auf dem Blarte (D),
Daswar fein taglich Brodt su Starcung feimer Seel,
Wordupch E fich erward die reudigeit sum Sterben,
Sumablen, wenn & GOt um wahres Glaubens Oel (m)
QAll-und Sontaglidy bath, 3u ffeuven dem Berderben.

©o ftridy die licbe Seit snit dDen Gedanden hin,
%Bif der Seprember Fan, und die bemerdte Stunde,
Da enferte fidh Elar deg Traumes duncFler Sin,
eilman die 7 im Japr (=), Month (o), Tag (2) und Stunde(q)

fande.
Das

(¢) Davon im Nordhdufifhen Sefangbucbe fondertich su fehen fad bag Sone

tags $ied No, 7.p. 7. No,107. p: 16g. N0, 207, p. 371, untd andee meh,

(%) Seftalt bean die Zabl ober dag ABoxt 7, an die fiinftehald huudert mabf darin

gufinden, (#)Hiobtot, cap.7. (k) Pued. Salom.7.v.9. (1) Der Of
fenbabrung Foh, 7. v. 14. ¢ 21. 7 (m) Matth, 25, 7.

€ IBenn man nach der Decimal die 1, 1o. uid alfp bie 7. 70, gelfen liffet 5 Die

rn,d&u G e
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Whr aber beym Sade feines abgelegten 67 Sahres nodh nicht ausgelaufjen ges
woefens o it leicyt jugedencten/ Daf durd) den Reftin dex Lhe hat angeseige
oerden wollen/wic viel an denen 70, Sahren unevledet fiehen bieiben folten;
eldye foldergeftalt ::E‘;abr ausmadens ba ber YOoblfeligein allen 67 3 Sahe

ereeidjet hat. ARorsw nod) POmmity Daf bas jesige Jah chen ein Sefiebendes
ift/ roeil3. mabl 7. 21 augmadyens  Tenn manaber von Deffen Seburthes
Tage bes 3. Decembris 1720, alg bt Jtig Ded gehabten Sefichts biff gum 14.

- Sept, 1721, aig deffen AdfchieddXage die TBochen geblet/ fo jeigen fich deren 42.
DNuit st fein damabliges ‘llltgr%ﬁn beflanden in einer 6. und 7. odex 67. 5 ah-
xen/ fo muf fa freylich wobl bie 7. nebit der babey gefielieten faft abgelaufjencn
Lbv feln lested Sebeng:Sahe prefagiret haben,

€9) il bie Orientalifdyen B cFer dag Fahr vom Martio und bem DafigenAquis

nogtio vernali, af8 worin die IBelt gefehyaffen su feyns permesniet witd / auges
fangen haben gugeblen; Soift der Sepe, auch fo gav auffer den Nabhmens dex
bloffen Osdnung nady der 7, Monath i Sabre.

() is den 24, Augufti der Seeligveriéorbene vonder Neife Franck vach Haufe

Fommeny; und bavauff nad) eclittenen harten Ficber am 7ten September fidh aus
genfdyeintich beffex befand o dafi an Defjen Senefung faft niemand jeoeiffeltes
batman Jbme diefe gute Hoffaung fund. gémadyt, . Des Yobifecligte as
bery als beffes cinfebend/ gu denen Anroefenden nachdencElich gefivochen s by
re Hoffung wire Vergebens/ fiefolten “fhm yiur bald den Sarg
bejtellens womit & denn fofort afies Beitlichen fich) begeben/ den lesten Sees
gen_aud) Oenen fiefien Seinigen mitgetheilet/ und 7, Tage bernady ein
fantfiss / toobl beeninffiges. ecbauliyes und feeliges Cnde genommen hat,
{

() Mafjen Er den 14, Septembr, toar auch der =, wyahl<te Sontag Trinitatis

o) pov ber e Predigt jult um 7, Uhwin bzm"bérm ectig entiehlaffen.

{

"4
r.)
ﬁ !



Das magroohlfenn einTodt der var nud feltfam iff.
Ah! dag venfeibenfoll fein vecdhter Shivan befingen,
Grwoirde, twag faft tieff verftedt der Cabalift
Bon der gefiebnden Jahl(r) entlarver mit vorbringen.
Gofag’ iy nur: Evvuht im HErren Jebaoth,
on dem fein Anfang war urforimglic bergeFommen,
Derfelbelaf audyuns getreu feyn big in Todh
Daf it gum Sabbaoth gur vedyten eit audy Fommen!

S L3 . o »
Beteiibtes Riemanns Hau frel Deine Kiagen eity
Db gleich durdy diefen Fall 6, 7, fa gav Aehtes
Nac menfehlicher Vernunfft febr hart getroffen fepn,
Gedenct andem, der an dem Seclgen Noam dachie (s)s
Der aus 6. Ubeln hn alfo ervette hat (2),

Daf in der 7. Fein Fall Fhn treffen Eonnen,
Deroird an Deffen fratt fepn Cuer Schuss und Rath,
Wohl Euch ! wenn Fhr getroft Shn roerdet Vater nennen,

Duaber/ Seeligfte ! Bergdune miv ulest,

Dag 7 Worter ich nody diffe von Dir preifen,

Gind folche fthon von miv i Parmor nide geast,

Gnug, daf fie fidh aliftets in unfern Hevgen weijen,

Du warft ein folder Rath (), des Ratben nidyt mifivieth,
@Ein Yanus,voelcher fich fehr wobl hat vorgefehen.

@in Exemplar vom Redit das bofen Janc vermiedt. (w)

&in Mann, der in der Foth Funt vor dem Riffe fiehen.
Aufridtig voor ©ein Thun in aller Still und FRub.
Nahrhaffti preifen Didh die Wevde Deiner Hanve.
Dic 6 find vorbey, Was fe’ich nody davzu?
Du nahmit sum 7.wagdenn? Ein Seeligs

ENDE!

(r) Der vorteefflidye Philofophus Eugenius Philaletha hat in ftinemD3udleins Lus
mende Lumine p, m, 1r2. nachdem er ie 3 und 6te Yaht des Chaos befonders
tiefffinnig betcadytet/ dicfe nachdenctliche Aorte annedirets
Tgn dicfen Sechfen iff der Einfluf der tibernatiirlichen Linbeit dev cis
siige YYJonarch/und machet woll dic gefiebende Jabl oder Sabbaoth,
intoelchensulest der Corpermic GOttes Hilffe ruben wird,  Ahsls
thegdium Cabalifticam denn die Adepti fehr hod) und gar vor ihr grofies
Geheimnif der prime materiz halten/ von mic abes/anbey/ baf nidit wenis
getbavin dag primum mobile Mathemat, mit oerborgen liege / vicleicht nid)e
uneben praefumiret titd,

[+] Welchen audh vorber gefaget twurbe/ oenn ev ine und aus dem Kaften / fo
nicht nur ein Borbild bes Todes und beg Lebens/ fondesn auch dex Soicliches
Borforgeift/ geby 7 folter 1. B M 6/14.¢,8/1,16,

() Hiobs/ 14.leqq.

(u) Ddiefes R. mit nadhfolgenden lateinifchen AnfangsrBuchfaben fielen die 20
Bdrter aubey mif por; RIEMANS ENDE.

R ey (e T

ﬁf{\l»f ;'4-}' ' .\r*'Hj :

Y

wag o




Die borher efeheneleste Stunde,

%ep bcr

Wepl, Konigl, %)reuslfcb
weitberiibmeen Confuler®l
tvie aud) vieler HodyUde =
Infpediais
als Deffen @D

der borbergcfebenen

2m yerwichenen Sontage frihum 7l
ihven francien €orper
l1

sm verbofelt
bey bgn‘% 19. eng??oge
ochanfehnli
befimdg
Der

ntﬁnrfamﬁg fj et

Chl’l sk
Aé ’

G norbbaurem brucmg e

f




	Die vorher gesehene letzte Stunde, Solte, Bey der Des Hoch Edlen, Vest und Hochgelahrten Herrn Joh. Günther Riemanns, Weyl. Königl. Preußischen Hochverordneten Raths, weitberühmten Consulentens und getreuen Advocati, wie auch vieler HochAdel. Gerichte Wohlrenomirten Inspectoris etc. als Dessen Gott angenehme Seele ... war der 14. Septembr. des 1721. Jahrs, ihren krancken Cörper der Nordhäusischen Erden überließ ... Dem Wohlseeligen zu stetswährenden Ehren, der schmertzlich betrübten Riemannischen Familie ab
	Titelblatt
	[Seite 3]

	Abschnitt
	[Gedicht]
	[Gedicht]
	[Gedicht]



